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Schon seit über 70 Jahren ist das 
unsere Devise und wir sind bis 
heute damit gut „gefahren“.
Unsere Kunden schätzen dieses 
Prinzip und beweisen dies mit einer 
langjährigen Zusammenarbeit.

Ein moderner Fuhrpark 
und geschultes Fach-
personal stehen Ihnen 
zur Verfügung und 
garantieren die pro-
blemlose Abwicklung 
Ihrer Transporte.

Internationale Spedition · Lagerung · Zollabfertigung
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In der Luft,
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INTRO

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Der SVG hat gegen-
wärtig die höchste 

Mitgliederzahl seiner 
82-jährigen Geschichte, und 

die Warteliste ist noch sehr lang. Aber 
da die Kapazitäten im Hallenbad völlig 
erschöpft sind, müssen wir leider vielen
Interessenten sagen, dass sie etwas 
Geduld haben müssen.

Eigentlich ist dies ein sehr gutes Zei-
chen. Wir stehen sportlich mit zwei 
Teams in der 2. Bundesliga und vielen 
erfolgreichen Nachwuchs-Schwimmern 
bestens da. Nachdem  wir durch die 
Jahre der Freibad-Schließung finanziell 
arg gelitten haben, sind wir jetzt wieder 
auf einem guten Fundament…

Das war nicht selbstverständlich. Wir 
haben einen strikten Sparkurs ein-
geschlagen und alle Verantwortlichen 
haben sehr diszipliniert daran mitge-
wirkt. 

Der Vorstand hat jetzt in einer Sonder-
sitzung an einem Sonntag die Finanz-
situation des SVG intensiv diskutiert. 
Dabei sind auch Ideen entwickelt wor-
den, wie wir unter anderem zu verlässli-
chen Einnahmen kommen können.

Dies ist wichtig, weil die öffentlichen 
Kassen leer sind und auch die Spen-
denfreudigkeit nachgelassen hat. Daher 
wollen wir durch die Neuauflage des 
Sponsoren-Schwimmens, durch Bus-
Patenschaften und durch regelmäßige 
Kleinspenden versuchen, unsere Ver-
einskasse aufzubessern. Dies geht durch 
die Hilfe vieler Unterstützer. Auf diese 
bauen wir in unserer ehrenamtlichen 
Arbeit.
Ich bin sicher, dass wir dabei ebenso 
erfolgreich sein werden wie unsere 
Sportler.

Ihr 
Rolf Müller
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INTERN

Malte Jörg Uffeln
Magister der Verwaltungswissenschaften

Rechtsanwalt

Nordstraße 27 • 63584 Gründau (Lieblos) • Tel.: (0 60 51) 1 89 79 • Fax: (0 60 51) 1 89 37
Termine nach Vereinbarung

Name Telefon Telefax E-Mail

1. Vorsitzender: Dr. Rolf  Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

2. Vorsitzender: Oliver Schrimpf (06051) 470712 (06051) 470799 oliver.schrimpf.gruendau@t-online.de

Geschäftsführer: Helmut Bill (06048) 7154 (06048) 952170 bill-ronneburg@t-online.de

2. Kassierer: Peter Führich (06051) 18138

1. Schriftführerin: Bianca Kurz (06051) 6303 bianca.kurz@online.de

2. Schriftführer Rolf Kunert (06051) 884163 (06051) 887066 rolfkunert@freenet.de

Organisation: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina.volz@online.de

Sportliche Leiterin: Heike Heeger (06041) 6900 (06041) 822741 heike.heeger@web.de

Wettkampf: Achim Schneider (06042) 2568 (06042) 1401+951257 svg.as@t-online.de

Jugendsprecher: Claudia Schönfeld (06058) 910000 (06058) 910000 sportsfreundin@web.de

Josef Stadler (06051) 617573 JosefStadler284@aol.com

Wasserspringen: Dieter Dörr (06051) 15231 (06051) 832702 doerrdieter@web.de

Triathlon: Heiko Lentze (06051) 834941 heiko.lentze@dunlop.de

Senioren: Thorsten Barchet (06051) 967699 (06051) 967698 svg.tb@t-online.de

allg. Übungsbetrieb: Erika Bill (06048) 7154 (06048) 952170 bill-ronneburg@t-online.de

Kampfrichter: Christine Böhm (06051) 471805 boehmsniklas@aol.com

Pressewart: Rolf Kunert (06051) 884163 (06051) 887066 stil-waldkirchen@t-online.de

Heim- u. Geräte: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina.volz@online.de

Beisitzer: Gabriele Kittler (06050) 8760 (06050) 3166 gabi.kittler@gmx.de

Hubert Kausemann (06051) 14340

Rico Müller (06051) 2345 (06051) 929057 r.mueller@spedition-mueller.de

Henry Knitsch (06051) 17294 knitsch-sondermann@t-online.de

Dieter Schuller (06058) 910135 (06058) 910136 dschuller@t-online.de

Der Vorstand
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INTERN

Der Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V. erschien auf der Sportlerehrung 2005 
mit zahlreichen Sportlern. Im Schwimmen, Kunstspringen und Duathlon wurden 
etliche Auszeichnungen an die Sportler überreicht. 181 Sportler wurden an diesem 
Abend geehrt, davon alleine 46 Sportler vom SVG.
Es zeigte sich, dass die Sportler nicht nur sportlich gut drauf sind, auch beim 
„Erstürmen“ des Buffets war die SVG-Jugend in der 1. Reihe.

Gelnhausen ist stolz auf uns: 
Das erfolgreichste Jahr des SVG
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INTERN

    Jahreshaupt-
versammlung

27. April 2006

Tagesordung:
1. Begrüßung und Feststellung der 
 ordnungsgemäßen Einladung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Ehrungen
4. Genehmigung des Protokolls 
 der JHV 2005
5. Berichte der Vorstandsmitglieder 
 und Diskussion über die Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Anträge
9. Abstimmung über die Neufassung 
 der Satzung des Vereins
10. Veranstaltungen 2006
11. Verschiedenes

Die Neufassung der Satzung kann beim 
geschäftsführenden Vorstand ( 1. Vor-
sitzender, 2. Vorsitzender, Geschäfts-
führer ) eingesehen werden. Wesent-
liche Änderungen zur bestehenden 
Satzung betreffen die Abschnitte: Erhe-
bung der Beiträge, Mitgliederversamm-
lung, Mitgliedschaft und Zweck sowie 
ein neuer Abschnitt zum Datenschutz, 
Persönlichkeitsrecht.
Anträge, die in der Mitgliederversamm-
lung behandelt werden sollen, sind 
bis spätestens eine Woche vor dem 
27.04.06 schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den zu stellen.

Der Vorstand

Herzliche 
    Einladung

Hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Schwimmvereins Gelnhausen 1924 e.V. am 27. 
April 2006, 20.00 Uhr im Friedhelm-Rudolf-Clubhaus am Frei-
bad ein. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
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INTERN

e
Mitgliedsbeiträge

Für bisherige Mitglieder und Neuanmeldungen gelten folgende Mitgliedsbeiträge:

Monatlicher Beitrag für Einzelperson Euro    5,00

Aufnahmegebühr einmalig für Einzelperson Euro  25,00

Monatlicher Beitrag für Familien (ab 3 Personen) Euro  12,00

Aufnahmegebühr bei gleichzeitigem

Familieneintritt ab 3 Personen pro Person Euro  15,00

Der Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V. ist 
ein Traditionsverein mit über 1300 Mitglie-
dern, wovon rund zwei Drittel im Kinder- und 
Jugendalter sind. Mit unseren Wettkampf-
mannschaften schwimmen wir bei den Frauen 
wie den Männern in der Zweiten Bundesliga. 
Wir sind besonders stolz darauf, dass wir 
ausschließlich mit „Eigengewächsen“ starten, 
die alle aus unserem Verein hervorgegan-
gen sind und die keinen Cent erhalten, also 
waschechte Amateure sind. 

Sie wissen, dass über Jahre lang in Geln-
hausen das Freibad geschlossen war, ehe 
das schöne, moderne Barbarossabad seine 
Pforten öffnete. Dadurch hatten wir nicht nur 
erhebliche Beeinträchtigungen beim Trainings- 
und Übungsbetrieb erleiden müssen, sondern 
hatten auch große Mehrausgaben und Einnah-
meverluste zu verkraften. In diese Situation 
geriet der Verein ohne eigenes Verschulden. 
Obwohl wir äußerst sparsam wirtschaften sind 
die Kosten für den täglichen Übungsbetrieb, 

das Training und die Aktivitäten der verschie-
denen Wettkampfmannschaften erheblich, 
zumal wir auch eine spürbare Miete für unsere 
Hallenbadbenutzung zahlen 
müssen.

Ich möchte Sie, liebe 
Mitglieder und Freun-
de des SVG, herzlich 
bitten, unsere ehren-
amtliche Arbeit für die 
Kinder und Jugendlichen 
mit einer Spende zu 
unterstützen. Ganz toll wäre 
es, wenn Sie sogar einen kleinen Beitrag 
regelmäßig leisten könnten, für den es selbst-
verständlich eine Spendenbescheinigung gibt.
Für Ihre Hilfe sage ich Ihnen ein herzliches 
Dankeschön.

Ihr 
Rolf Müller

Danke!
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INTERN

Mitglied des SVG

Hydrokultur, Grabpflege,
Schnitt- und Topfblumen,
Gestecke, Binderei für alle
Gelegenheiten. 
Samen, Spritz- und Dünge-
mittel, Stauden, Klein-
koniferen.
Umfassendes Rasenprogramm.
Säwagen, Düngewagen, auch
leihweise.

Der diesjährige Bezirkstag Bezirk Mitte 
fand am 10.03.06 im Sportpark Neu 
Isenburg statt. Neben der Neuwahl 
des Vorstandes ( der alte Vorstand 
ist auch wieder der neue Vorstand ) 
wurden Erika Bill, Heike Heeger und 
Achim Schneider für ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit und Verdienste um den 
Schwimmsport mit der Ehrennadel des 
Verbandes in Silber geehrt. Neben 
unseren 3 SVG`lern wurde auch Mar-
kus Klotz (Schwimmwart im Bezirk 
Mitte) ausgezeichnet. Leider konnten 
Achim und Heike die Auszeichnungen 
nicht persönlich entgegen nehmen, da 
sie an diesem Abend (was sonst) für 
den Schwimmsport unterwegs waren. 
Sie werden die Ehrennadel auf unserer 
Jahreshauptversammlung am 27.04.06 
erhalten.

Auszeichnungen auf dem 
Bezirkstag HSV Bezirk Mitte
in Neu Isenburg

Für ihre Verdienste mit der 

Ehrennadel des Verbandes 

in Silber geehrt:  Achim 

Schneider, Erika Bill und 

Heike Heeger (von links)
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PERSONALIEN

Trauer um Erna Eichmann
Senioren-Schwimmerin starb kurz nach 

ihrem 80. Geburtstag

Der Schwimmverein Gelnhausen trauert um Erna 
Eichmann. Die Gelnhäuserin, die sich sehr für den 
Sport in ihrer Heimatstadt engagiert hat, starb kurz 
nach ihrem 80. Geburtstag.

Außer im Schwimmverein Gelnhausen war Erna Eichmann auch im Turnver-
ein Gelnhausen aktiv, war dort über 30 Jahre Schriftführerin und zuletzt 
Ehrenvorstandsmitglied. Ihre großen sportlichen Erfolge erzielte sie 
jedoch als Schwimmerin. Erna Eichmann hatte überregionale Bekanntheit 
durch ihre Erfolge als Senioren-Schwimmerin erworben. Unter anderem 
hatte sie mehrere Titel als Hessenmeisterin, Deutsche Meisterin, Europa-
meisterin und Weltmeisterin errungen.

„Wir haben eine gute Freundin und ein Vorbild an Tatkraft verloren“, sagte 
Dr. Rolf Müller, Vorsitzender des Schwimmvereins Gelnhausen. Erna Eich-
mann trat 1967 in den Traditionsverein ein. Sie sei nie nur ein „einfaches 
Mitglied“ gewesen, sondern habe von Anfang an aktiv und engagiert mit-
gearbeitet, sagte Müller. Sie sei „ein Phänomen an Vielseitigkeit, Motivati-
on und Tatendrang“ gewesen. Zunächst war Erna Eichmann als Übungslei-
terin tätig, dann qualifizierte sie sich durch eine Zusatzausbildung weiter 
und brachte sich im Bereich der gesundheitlichen Prävention durch Sport 
für den Schwimmverein ein.

In der Welt der Masters Aktiven war die Gelnhäuserin bundesweit eine 
beliebte und anerkannte, faire Sportlerin, die sich als sympathische 
Botschafterin für ihre Heimatstadt erwies. „Der Schwimmverein Gelnhau-
sen hat Erna Eichmann sehr viel zu verdanken, sie hinterlässt eine 
große Lücke. Wir werden ihrer mit Respekt und Ehre gedenken“, sagte 
Rolf Müller.

GNZ, 20.01.2006
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PERSONALIEN

Christoph Nick…

...vielfacher Medaillengewinner bei Hes-
sischen, Süddeutschen und Deutschen 
Meisterschaften im Kunstspringen hat am 
31.12.2005 Tabea Breitenbach geheiratet. 
Die Wasserspringer freuen sich mit den 
beiden und wünschten Ihnen beim Sprung 
in den Hafen der Ehe bei der kirchlichen 
Trauung alles Gute. RS
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AKTUELL

NEU !
AB 24. MÄRZ 2006 
Schwimmtechnik 
und Wassergym-
nastik 30plus
Ab 24. März 2006, findet freitags ab 
19.00 Uhr für Erwachsene im Nicht-
schwimmerbecken die „Technikverbes-
serung Schwimmen“ und ab 19.45 Uhr 
für Interessierte die „Wassergymnastik 
30plus“ statt.

Was, Du kannst nicht schwimmen? Wie 
oft haben wir es schon gehört, wir wissen 
es auch, aber man spricht nicht darüber. 
Wir, der Schwimmverein Gelnhausen 1924 
e.V., schon. Schwimmen lernen als Erwach-
sener – kein Problem – vertrauen Sie 
sich unseren qualifizierten Trainern und 
Übungsleitern an. Geplanter Beginn 24. 
März 06 freitags ab 19.00 Uhr.
Rufen Sie unverbindlich an (06048 
7154) oder kontaktieren Sie uns über 
kontakt@svgelnhausen.de

Bewegt ins Frühjahr! Neue Kurse „Was-
sergymnastik“ für die 30iger plus.
Im standtiefen, warmen Wasser die sanfte 
Gewalt des Elementes Wasser und der Luft 
erleben lernen. Gemeinsam fit werden. 
Geplanter Beginn  24. März 2006 freitags 
ab 19.45 Uhr.
Rufen sie unverbindlich an (06048 
7154) oder kontaktieren sie uns über 
kontakt@svgelnhausen.de

ZZ
Das kulturelle Ereig-

nis des Jahres 2006 in 

Gelnhausen am 9. Sep-

tember 2006

Zusammen mit dem Tauchsportclub 
Gelnhausen möchten wir an diesem 
Abend ab 20.00 Uhr unseren Sportball 
unter dem Motto „Atlantis“ in der 
Stadthalle Gelnhausen eröffnen. Es 
spielt die bekannte und beliebte Tanz-
band „Celebration“.
Ein buntes Programm, fetzige Musik, 
Sekt- und Cocktailbar und eine Tom-
bola werden zu Ihrer Unterhaltung 
beitragen. Kartenpreis: 15 Euro

Mitglieder, Freunde und Förderer 
unseres Vereins sind herzlich einge-
laden. Wir würden uns freuen, Sie als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Informationen und Kartenvorbestel-
lungen ab sofort montags ab 14.00 
Uhr im Hallenbad (Foyer) Gelnhausen 
bei Herrn Jackel, bei allen Vorstands-
mitgliedern und unter

Tel. 06048-7154 Fax 06048-952170
E-Mail: Bill-Ronneburg@t-online.de

Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.
Ihr Ballkomitee

SPORTBALL 2006

   „ATLANTIS“
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AKTUELL

Zu Gast bei Freunden – wir besuchen 
unseren Partnerverein Club Nautique 
Nevers in Frankreich.

Unser diesjähriger Gegenbesuch wird vom 16. 
Juli bis 21. Juli 2006 stattfinden, d.h. Abfahrt 
am 15.Juli 2006 abends und Rückkehr am 21. 
Juli 2006 gegen Abend.
Ihr werdet bei Gastfamilien einzeln oder zu 
zweit wohnen und eine wunderschöne, erleb-
nisreiche Woche verbringen. Unsere Freunde 
in Nevers bieten immer ein abwechslungsrei-
ches Tagesprogramm, das wir alle zusammen 
(Erwachsene/Kinder) wahrnehmen.
Alle SVG Mitglieder, ob jung (ab 12 Jahre) 
oder erwachsen, sind herzlich eingeladen, 
eine Woche Urlaub bei unseren Freunden zu 

verbringen. Das ist doch ein toller Einstieg in 
die Sommerferien, oder ?
Bitte meldet Euch umgehend an, denn die 
Plätze sind sehr beliebt. Meldeschluss wird 
am 8. Mai 2006 sein. Die Kosten sind noch 
nicht kalkuliert, werden aber wie vor zwei 
Jahren bei ca. 140 Euro liegen.

Informationen und Anmeldung: 
Katharina Volz, Tel: 06051-68104, Fax: 06051-
4747855) oder per E-mail: 
Katharina.volz@online.de 
oder bei Matthias Jackel im Foyer Hallenbad.

Der SVG besitzt zwei Kleinbus-
se, die unsere Mannschaften zu 
Wettkämpfen transportieren. 
Diese Busse können mit Werbung 
versehen werden.
Wir suchen jetzt „Bus-Paten“, 
die bereit sind, einen Beitrag zu 
zahlen, damit die Busse für sie 
oder ihre Firma werben.
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Helmut Bill unter 
Tel. 06048-7154.

gesucht!gesucht!Buspaten gesucht!
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ANSCHLAG

NEU >>>
  >> im Shop!

Das muss man tragen!
Alle Artikel erhältlich in verschiedenen Größen

montags im Foyer des Hallenbades oder bei Frau Bill.

www.svgelnhausen.de/shopn
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ANSCHLAG

Liebe Mitglieder,

bitte sorgt dafür, dass 
Euch die neuen SVG-
Ausweise möglichst nicht 

verloren gehen. (Das Nach-
drucken ist aufwändig und kostspielig.)
Alle neuen Mitglieder können sich ihre 
neuen Ausweise bei Herrn Jackel im Foyer 
des Hallenbades immer montags abholen. 
Die Ausweise werden nicht mit der Post 
verschickt. 
Solltet Ihr Fehler auf den Ausweisen feststellen, 
z.B. falsche Adresse oder Geburtsdatum, wen-
det Euch bitte an Familie Bill, die Euch gerne und 
unverzüglich helfen wird.
Die Ausweise müssen zu jedem Training mitge-
führt werden und dienen beim SVG-Training als 
Eintrittskarte zum Hallen- und Freibad.

Bei Verlust o.ä. kann nur gegen eine Gebühr von 
3 Euro ein neuer Ausweis ausgehändigt werden.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass 
der freie Eintritt in die Bäder nur zum Training 
und max. 15 min vor Trainingsbeginn möglich 
ist. Entsprechendes gilt auch für die Zeit nach 
dem Trainingsende. Der SVG-Ausweis ist dem 
Kassenpersonal in den Bädern unaufgefordert 
vorzuzeigen. Wenn der SVG-Ausweis nicht vor-
gelegt werden kann, wird das Kassenpersonal 
Eintritt von Euch verlangen. 

Info!
Zum Thema 

SVG-
Ausweise

An alle SVG-Mitglieder! 

Bitte teilt eure Telefonnummern, Fax oder E-
mail mit. Entweder montags im Hallenbad im 
Foyer bei Herrn Jackel oder bei Frau Bill:

 Telefon: 06048.7154 
 Fax: 06048.952170 
 E-Mail: Bill-Ronneburg@t-online.de

Ganz wichtig: Sollte sich bei einem Mitglied 
die Bankverbindung oder die Bankleitzahl 
z.B. durch Fusionen der Banken geändert 
haben, unbedingt an Familie Bill weiterleiten.
(Adresse siehe oben)

 > > > Wir suchen Interessierte für unseren 
Veranstaltungsausschuss. Bitte bei Frau Bill melden ! < < <

DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !

...bei allen fleißigen Kampfrichtern, die 
den Schwimmverein Gelnhausen tatkräftig 
unterstützen. Besonderen Dank geht an
1. Günter Schäfer mit 13 Einsätzen
2. Dieter Schuller mit 9 Einsätzen
3. Carsten Möck mit 7 Einsätzen
4. Monika Brechtel mit 6 Einsätzen
5. Hans-Günther Staab, Zhour Flecken-
 stein, Petra Demuth mit je 5 Einsätzen, 
die mit großem Engagement für einen 
fairen und reibungslosen Ablauf der 
Schwimmwettkämpfe mitverantwortlich 
sind.

WIR BEDANKEN UNS...
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AUFNAHMEANTRAG

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt. Als Erziehungsberechtigter(te) erkläre ich hiermit für mein minderjäh-
riges Kind als Personen- und Vermögensberechtigter(te) den Beitritt zum Schwimmverein Gelnhausen 
1924 e.V. Zugleich erkläre ich, dass ich für die Erfüllung der Beitragspfl ichten haften werde und vepfl ichte 
mich zur Beitragsschuld.
Mir ist bekannt, daß der Austritt frühestens nach 24 Monaten erfolgen kann. Ich bin damit einverstanden, 
daß die zu zahlenden Beiträge jeweils halbjährlich (Januar und Juli) von meinem unten genannten Konto 
abgebucht werden. Der Erstbeitragseinzug weicht ggf. von diesem Datum ab.

Die Anmeldung gilt für folgende Abteilung:    Schwimmen      Springen      Triathlon       
(treffendes markieren)

Schwimmverein 
Gelnhausen 1924 e.V.
Postfach 1841

63558 Gelnhausen

Aufnahmeantrag

Mitgliederbeitrag (monatlich):

Einzel Familie ab 3 Personen
5,00 € 12,00 € insgesamt

WIRD VOM VEREIN AUSGEFÜLLT

Aufgenommen am:
Mitgliedsnummer:

Aufnahmegebühr ..............€ dankend erhalten.* 
Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.

Datum/Unterschrift:
Mitgliedsnummer:

 
 Vorname/Familienname Geburtsdatum

       
 Strasse/Hausnummer männlich (m)      weiblich (w)

 
 Postleitzahl/Wohnort Staatsangehörigkeit

 Telefon/Fax/E-Mail Adresse

  
 Name der Bank Kontonummer

 
 Kontoinhaber Bankleitzahl

 Datum/Unterschrift des Kontoinhabers gilt auch als Einverständnis der Einzugsermächtigung.

 
 Datum/Unterschrift des Neumitgliedes (bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

* Einmalige Aufnahmegebühr 25 €: pro Person  (bitte bei der Anmeldung bar bezahlen) 
  Bei gleichzeitigem Eintritt von 3 Personen einer Familie beträgt die einmalige Aufnahmegebühr 
  15,00 € pro Person.



Satzung des Schwimmvereins Gelnhausen 1924 e.V.

§ 1 NAME, SITZ UND GESCHÄFTSJAHR
1. Der Verein führt den Namen „Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.“ 
(SVG) und hat seinen Sitz in Gelnhausen. Er wurde 1924 gegründet und ist 
im Vereinsregister beim Amtsgericht Gelnhausen eingetragen. 
2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 ZWECK
1. Der Verein hat vornehmlich folgenden Zweck:
a) Das Schwimmen zu pfl egen und dessen ideellen Charakter zu wahren.
b) Kinder, Jugendliche und Erwachsene schwimmsportlich zu fördern.
c) überfachliche Jugendpfl ege zu betreiben.
2. Der Verein ist Mitglied
a) des Landessportbundes Hessen e.V.
b) des Hessischen Schwimmverbandes und somit
c) des Deutschen Schwimmverbandes

§ 3 GEMEINNÜTZIGKEIT
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
Die Mitglieder seiner Organe arbeiten ehrenamtlich.
2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und 
in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus 
Mitteln des Vereins.
3. Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken 
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden.

§ 4 FARBEN UND AUSZEICHNUNGEN
1. Die Farben des Vereins sind: blau-weiß
2. Jedes Mitglied hat das Recht zum Erwerb und zum Tragen der Vereinsnadel.
3. Auszeichnungen werden gemäß der Ehrenordnung des Vereins verliehen.

§ 5 MITGLIEDSCHAFT
1. Der Verein führt als Mitglieder: Ordentliche Mitglieder und Ehrenmitglie-
der Stimmberechtigt bei Mitgliederversammlungen sind die anwesenden 
volljährigen Mitglieder. 
2. Mitglied des Vereins kann jeder ohne Rücksicht auf Beruf, Rasse und 
Religion werden.
3. Der Antrag um Aufnahme in den Verein hat schriftlich zu erfolgen. Jugend-
liche im Alter unter 18 Jahren können nur mit schriftlicher Zustimmung des 
gesetzlichen Vertreters aufgenommen werden.
4. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme.
5. Die Mitgliedschaft endet:
 a) durch Austritt, der nur schriftlich nach mindestens 
zweijähriger Mitgliedschaft zum Halbjahr eines Kalenderjahres zulässig und 
spätestens 6 Wochen zuvor zu erklären ist;
 b) durch Streichung aus dem Mitgliederverzeichnis, wenn ein 
Mitglied mindestens 12 Monate mit der Entrichtung der Vereinsbeiträge in 
Verzug ist und trotz erfolgter schriftlicher Mahnung diese Rückstände nicht 
gezahlt oder, sonstige fi nanziellen Verpfl ichtungen dem Verein gegenüber 
nicht erfüllt hat. Der Zahlungsrückstand ist jedoch zu begleichen.
6. Der Ausschluß eines Mitgliedes erfolgt auf Antrag eines Mitgliedes durch 
den Beschluß des Vorstandes. Dem Auszuschließenden ist Gelegenheit 
zur Stellungnahme zu geben. Beim Ausscheiden aus dem Verein erlischt 
jeder Anspruch auf das Vereinsvermögen und das Recht zum Tragen von 
Vereinsnadeln und Abzeichen. 

§ 6 ORGANE DES VEREINS
1. Die Organe des Vereins sind:
a) Mitgliederversammlung
b) Vorstand
c) Jugendversammlung

§ 7 MITGLIEDERVERSAMMLUNG
1. Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen.
2. Die ordentliche Mitgliederversammlung soll jährlich in den ersten sechs 
Monaten des Kalenderjahres stattfi nden.
3. Die Einladung zu einer Mitgliederversammlung hat spätestens zwei Wo-
chen vorher durch Aushang in den Aushangkästen des Vereins sowie durch 
Veröffentlichung in der örtlichen Presse zu erfolgen.
4. Die Tagesordnung soll enthalten:
a) den Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer,
b) die Entlastung des Vorstandes,
c) die Neuwahl des Vorstandes,
d) die Wahl von zwei Kassenprüfern,
e) Anträge
f) Verschiedenes
5. Anträge sind schriftlich - spätestens eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung - beim 1. Vorsitzenden zu stellen.
6. Der Vorsitzende oder sein Vertreter leiten die Versammlung.
7. Über die Verhandlung hat der Schriftführer eine Niederschrift auf-
zunehmen, die vom Leiter der Versammlung und vom Schriftführer zu 
unterzeichnen ist. Die gefaßten Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift 
aufzunehmen.
8. Zur Beschlußfassung ist, vorbehaltlich der nachfolgenden Bestimmung 
der Ziff. 9, die absolute
Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich.
9. Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Stimmenmehrheit der erschiene-
nen Mitglieder 
beschlossen werden. Über die Aufl ösung des Vereins kann nur eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung mit der Mehrheit von 3/4 der erschienenen 
Mitglieder beschließen, zu der alle stimmberechtigten Mitglieder schriftlich 
eingeladen werden müssen.

10. Außerordentliche Versammlungen fi nden statt, wenn das Interesse des 
Vereins es erfordert oder schriftlich begründeten Antrag von mindestens 
20% der stimmberechtigten Mitglieder. 
Außerordentliche Versammlungen stehen gleiche Befugnisse zu wie 
ordentlichen.

§ 8 DER VORSTAND
1. Der Vorstand besteht aus:
• dem 1. Vorsitzenden 
• dem zweiten Vorsitzenden
• dem Geschäftsführer und dem 2. Kassierer
• dem 1. Schriftführer und dem 2. Schriftführer
• dem Pressewart
• dem Organisationsleiter
• dem sportlichen Leiter
• den Schwimmwarten
• den Jugendwarten
• dem Springwart
• dem Wasserballwart
Wählbar sind alle volljährigen weiblichen und männlichen Mitglieder des 
Vereins. Der von der Jugendversammlung gewählte Jugendsprecher hat das 
Recht, mit beratender Stimme an den Sitzungen des Vorstandes teilzuneh-
men, soweit Jugendfragen zur Diskussion stehen.
2. Der Vorstand führt die Vereinsgeschäfte und beschließt über die Vertei-
lung einzelner Aufgaben.
Vorstandssitzungen sollten soweit erforderlich monatlich stattfi nden. Der 
Vorstand kann weitere Mitglieder zu seinen Sitzungen einladen.
3. Vorstand im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches sind:
• Der erste Vorsitzende
• Der zweite Vorsitzende
• Der Geschäftsführer
Hiervon sind jeweils zwei gemeinsam zur Vertretung des Vereins berechtigt.
4. Die Wahl des Vorstandes erfolgt jeweils für zwei Jahre.
5. Beim Ausscheiden von einzelnen Vorstandsmitgliedern während der 
Amtszeit kann sich der Vorstand selbständig ergänzen, die Nachwahl erfolgt 
in der nächsten Mitgliederversammlung.

§ 9 DIE JUGENDVERSAMMLUNG
1. Die Jugendversammlung umfaßt die jugendlichen Mitglieder des Vereins 
bis zu 18 Jahren. Sie gibt sich eine Ordnung (Jugendordnung). Die Jugend-
ordnung ist von der Mitgliederversammlung zu bestätigen. Sie ist nicht 
Bestandteil der Satzung.
2. Vor jeder ordentlichen Mitgliederversammlung soll eine Jugendversamm-
lung stattfi nden. Weitere Jugendversammlungen fi nden statt, wenn es 
im Interesse der Jugend des Vereins erforderlich ist oder auf schriftlichen 
begründeten Antrag von 20 der jugendlichen Mitglieder.
3. Jugendversammlungen werden durch den 1. oder 2. Jugendwart einbe-
rufen und geleitet.
4. Alle zwei Jahre wählt die Jugendversammlung den 1. und 2. Jugendwart. 
Sie müssen von der Mitgliederversammlung des Vereins bestätigt werden. 
Die Jugendwarte sollen volljährige Mitglieder des Vereins sein.

§ 10 BEITRÄGE
1. Der Verein erhebt zur Erfüllung seiner Aufgaben eine Aufnahmegebühr 
und Beiträge, die durch die Mitgliederversammlung festgesetzt werden.
2. Die Mitglieder zahlen Mitgliedsbeiträge und Gebühren, über deren Höhe 
und Fälligkeit die Mitgliederversammlung jeweils mit Wirkung für das fol-
gende Geschäftsjahr entscheidet. Mitgliedsbeiträge und Gebühren werden 
im Bankeinzugsverfahren mittels Lastschrift eingezogen. Der Verein hat 
gegenüber dem Mitglied einen Rechtsanspruch auf Erteilung einer Ermäch-
tigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren. Im Falle einer 
Erhöhung von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren, hat der Verein gleichsam 
einen Rechtsanspruch auf Erteilung einer erneuten Einzugsermächtigung. 
Sollte dem Verein keine gültige Lastschriftseinzugs-ermächtigung vorliegen 
trägt das Mitglied die Kosten für die Rechnungserstellung und Rechnungs-
zusendung.
3. Die Mitglieder sind verpfl ichtet, dem Verein jede Änderung ihrer Anschrift, 
Telefonnummer und Bankverbindung sofort mitzuteilen.
4. Die Mitgliedsbeiträge sind halbjährlich (01.01. und 01.07.) eines laufenden 
Jahres zur Zahlung an den Verein fällig. Weist das Konto eines Mitgliedes 
zum Zeitpunkt der Abbuchung des Beitrages keine Deckung auf, so haftet 
das Mitglied dem Verein gegenüber für sämtliche in Zusammenhang mit 
der Beitragseinziehung sowie eventuellen Rücklastschriften entstehenden 
Kosten.
5. Die Zahlung von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren ist eine Bringschuld 
des Mitgliedes.

§ 11 ORDNUNGEN
1. Die Mitgliederversammlung beschließt und verändert mit absoluter Mehr-
heit eine Geschäftsordnung des Vereins.
2. Außerdem sind die Sportordnungen, Wettkampfbestimmungen und 
Schiedsordnungen der Zuständigen Spitzenverbände für die Mitglieder des 
Vereins verbindlich.
Die unter 1.und 2. aufgeführten Ordnungen sind nicht Bestandteil dieser 
Satzung.

§ 12 AUFLÖSUNGSBESTIMMUNGEN
Bei Aufhebung oder Aufl ösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an die 
Stadt Gelnhausen.
Sie hat es ausschließlich für gemeinnützige Zwecke des Sportes, wenn 
möglich des Schwimmsportes, zu verwenden.

§ 13 SCHLUSSBESTIMMUNG
Diese von der Mitgliederversammlung am 22.April 2005 beschlossene 
Fassung tritt am 23. April 2005 in Kraft. Sie tritt an die Stelle der Satzung 
vom 8. Mai 2003.
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 Veranstaltungen:
 
 27. April 2006 Jahreshauptversammlung des SVG
  im Friedhelm-Rudolf-Clubhaus um 20.00 Uhr

 15. - 21. Juli 2006 42. Begegnung mit dem Club Nautique de Nevers
  in Frankreich

 9. September 2006 Sportball „Atlantis“ in der Stadthalle 
  Gelnhausen, 20.00 Uhr

 Wettkämpfe in Gelnhausen:

 29. März 2006 Jugend trainiert für Olympia, 
  Landesentscheid Hessen

 14. Mai 2006 Internationales Friedhelm-Rudolf-Gedächtnis-
  schwimmen im Barbarossabad Gelnhausen

Unbedingt vormerken!

Aus haftungsrechtlichen Gründen weisen wir auf 
folgendes hin:
Während der gemäß Trainingsplan durchgeführten 
Übungsstunden Schwimmen für Vereinsmitglieder im 
Hallenbad Gelnhausen führt der/die vom Verein beauf-
tragte Übungsleiter(in) die Aufsicht über die jeweilige 
Gruppe. Dies gilt jedoch nur während des Übungsbe-
triebes am bzw. im Schwimmbecken. 
Für den jeweiligen Zu- oder Abgang zwischen Einlass/
Umkleidekabinen/Duschen/Toiletten und Schwimm-
becken und umgekehrt haftet jedes Vereinsmitglied 
eigenverantwortlich (bei Minderjährigen die Erzie-
hungsberechtigten) im Rahmen der geltenden Bade-
ordnung. 
Hält sich beispielsweise ein Mitglied während der allge-
meinen Öffnungszeiten vor oder nach der Übungsstun-
de noch im Bad auf, erlischt die Aufsichtspflicht des 

Übungsleiters und damit die Haftung des Vereins.
Wir bitten, hiervon Kenntnis zu nehmen und empfeh-
len nachdrücklich den Eltern unserer minderjährigen 
Mitglieder, ihre Kinder anzuhalten, vor und nach 
der Schwimmstunde ohne Umwege im Bad von den 
Kabinen zum Schwimmbecken zu gehen und ebenso 
den Rückweg anzutreten. Weiterhin möchten wir die 
Eltern darum bitten, die Kinder erst zu den bekannten 
Übungszeiten in die Halle zu bringen und nochmals 
daran zu erinnern, dass niemand ins Wasser gehen 
darf, bevor der Übungsleiter am Beckenrand ist. Der 
Mitgliedsausweis des Schwimmvereins Gelnhausen ist 
zu den Übungsstunden mit zuführen und unaufgefor-
dert vor Eintritt in die Halle dem Personal vorzulegen.

Erika Bill
Schwimmwartin



20

SCHWIMMEN

Wiesbaden erlebte diesmal die Mann-
schaftsmeisterschaften der Jugend im 
Schwimmen (DMS J 2006) des Bezirkes 
Mitte und der SV Gelnhausen konnte einen 
zweiten und einen dritten Platz mit in die 
Barbarossastadt entführen.
Die männliche Jugend A(89/90) in der 
Besetzung Daniel Werm, Felix Gundlach, 
Denis Holtermann, Martin Ottmann, Ilja 
Schirschow und Robin Rausche erreichte 

hinter der favorisierten SG Frankfurt in 
23:03,09 Minuten über alle Staffelstrecken 
einen hervorragenden zweiten Platz.
Bei den jungen Gelnhäuser Damen wurde 
die Jugend C (93/94) in der Besetzung 
Amelie Knitsch, Anna-Lena Prinz, Michelle 
Solzer, Bo Heeger, Natascha Kunert und 
Jaqueline Franz die drittbeste Staffel in 
Hessen in der Gesamtzeit von 27:41,61 
Minuten. Besonders hervorzuheben dabei 

SV Gelnhausens männliche Jugen
der DMS J des Bezirkes Mitte

Oben: Alexander 

Kögler, David 

Dubiel, Sergej 

Anikuschkin, 

Lukas Rether, 

Ralf Stadelmann 

(M-Jugend B: 6. 

Platz)

Oben: Denis Holtermann, Daniel 

Werm, Martin Ottmann, Felix 

Gundlach, Ilja Schirschow

(M-Jugend A: 2. Platz)

Links: Alexander Kunert, Philipp 

Dubiel, Maximilian Preußer, Daniel 

Schäfer, Viktor Ehl-Schmidt

(M-Jugend D: 3. Platz)
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27.02.2006

die Staffel über 4 x 100 Meter Schmetter-
ling in 5:37,20 Minuten, die locker gewon-
nen werden konnte.
Vierte wurde die Staffel der männlichen 
Jugend D (95/96) des SV Gelnhausen in 
30:32,72 Minuten in der Besetzung Viktor 
Ehl-Schmidt, Philip Dubiel, Julian Emmel, 
Alexander Kunert, Max Preußer und Daniel 
Schäfer. Insgesamt reiste der SVG mit 
acht Mannschaften nach Wiesbaden an, 

und war damit in fast allen Wettbewer-
ben vertreten. Leider konnte die jüngste 
Damenmannschaft Jugend E (97/98) den 
Wettkampf nicht beenden, da eine junge 
Schwimmerin erkrankte und somit die 
Mannschaft trotz guter Leistungen in der 
Gesamtwertung nicht berücksichtigt werden 
konnte. 

nd A zweite bei

Oben:  Annika Schrimpf, Amelie 

Knitsch, Natascha Kunert, Jac-

queline Franz, Anna Lena Prinz 

(W-Jugend C: 3. Platz)

Rechts: Josefine Emmel, Lena 

Holtkamp, Anne-Kathrin Reis, 

Selina Kaletta (W-Jugend E: 

ohne Wertung)

Oben: Klara Klockow, 

Monika Reining, Jana 

Dinges, Miriam Schäfer, 

Katharina Schuller, 

Annika Kunert 

(W-Jugend B: 7. Platz)
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GELNHAUSEN (gt). Bei den hessischen 
Meisterschaften im Schwimmen über die 
Langstrecke auf der 50 Meter-Bahn in 
Offenbach konnten die Schwimm-Asse 
des SV Gelnhausen erneut beweisen, dass 
sie nicht nur für Kurz- und Sprintstrecken 
ausgebildet sind.

Stefanie Anders (Jahrgang 1989) sicherte sich 
über 400 Meter Lagen in sehr guten 5:21,73 
Minuten die Silbermedaille in ihrem Jahrgang 
und konnte darüber hinaus einen weiteren 
Vereinsrekord über diese Strecke in die Anna-
len des Vereins schreiben.

Was die Platzierung angeht, konnte es bei 
den Herren David Behnsen (88) ihr gleich 
tun: Der Röther belegte über 1500 m Freistil 
in 18:52,22 Minuten mit persönlichem Rekord 
ebenfalls den zweiten Platz und durfte sich 
als hessischer Jahrgangsvizemeister feiern 
lassen. Knapp einen Podestplatz verpasste 
mit ihrem vierten Platz Anna-Lena Prinz (94) 
über die 400 Meter Lagenstrecke in heraus-

ragenden 6:05,93 Minuten. Über 800 Meter 
Freistil konnte sie ebenfalls überzeugen und 
wurde in einem sehr großen Teilnehmerfeld 
gute Siebte in 11:18,80 Minuten. In der glei-
chen Jahrgangswertung belegte Natascha 
Kunert (94) in 12:45,15 Minuten einen nicht 
erwarteten 15. Platz. Daniel Werm (90) glänz-
te über die 1500 m Freistil in 18:49,59 Minu-
ten, was ihm einen guten Platz fünf in Hessen 
einbrachte. Sein Bruder Sebastian Werm (94) 
wurde Achtplatzierter über die gleiche Strecke 
in der Zeit von 22:57,52 Minuten.
Bei den Damen erzielte Tamara Staab (90) 
über die längste Frauenstrecke - 800 m Frei-

stil - einen bemerkenswerten sechsten Platz 
in 10:30,03 Minuten.
In der Traglufthalle des EOSC Offenbach im 
dortigen Waldschwimmbad konnten die zehn 
qualifizierten Barbarossastädter durchweg 
überzeugen, für einige war es die erste Qua-
lifikation für die hessischen Meisterschaften 
auf der langen Strecke. 

Anders und Behnsen ganz stark
Zwei hessische Vizemeistertitel für den SV Gelnhausen

GT, 18.02.2006

David Behnsen und Stefanie Anders landeten bei der HM über die Lang-

strecke mit persönlichen Bestzeiten auf Rang 2
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GELNHAUSEN (gt). Beim zweiten Win-
termeeting bei den Schwimmfreunden 
Fechenheim starteten die 32 Schwimmer 
des SV Gelnhausen überzeugend ins 
neue Jahr.
Anna-Lena Prinz (94) aus der ersten Nach-
wuchsmannschaft steigerte wiederum ihre 
Leistung und glänzte besonders über 200 
Meter Freistil in 2:37,50 Minuten, 200 Meter 
Schmetterling in 3:12,54 Minuten und 200 
Meter Lagen in 2:56,96 Minuten. Die Plat-
zierungen entsprachen allerdings nicht den 
gezeigten Leistungen, da die Jahrgänge 94 
und 93 zusammen gewertet wurden. In der 
Jahrgangswertung hätte sie fünf Mal gewon-
nen.
Felix Gundlach (90) wuchs über die 50 Meter 
Freistilstrecke über sich hinaus und steigerte 
seine persönliche Bestzeit deutlich auf 26,73 
Sekunden. Darüber hinaus schaffte er über 
200 Meter Rücken mit 2:27,28 Minuten einen 
ersten Platz in der Wertung Jahrgang 89/90 

sowie weitere zwei persönliche Rekor-
de über 100 Meter Rücken in 1:07,76 
Minuten und 50 Meter Rücken in 
0:31,14 Sekunden. 
Stefanie Anders (89) holte bei sechs 
Starts fünfmal den ersten Platz nicht 
nur über ihre Speziallage, den drei 
Rückenstrecken, sondern auch über 
50 Meter Schmetterling in sehr guten 
30,24 Sekunden. Mit 761 Punkten 
erreichte sie die in den Jahrgängen 
89/90 höchste Punktzahl eines Ein-
zelrennens und erhielt dafür eine 
kleine Prämie. Dieser erste Platz über 
50 Meter Rücken in 30,93 Sekunden 
stellt darüber hinaus einen Vereinsre-

kord für den SVG dar.
Alexander Kunert (96) erreichte bei den Jahr-
gängen 95/96 mit 237 Punkten die höchste 
Punktzahl bei seinem Rennen über 100 Meter 
Freistil in sehr guten 1:17,22 Minuten und 
erhielt als zweiter Schwimmer des SVG eine 
kleine Prämie. Darüber hinaus erreichte er bei 
sechs Starts fünfmal den ersten und einmal 
den dritten Rang in der Wertung der Jugend 
D (95/96).
In der Traglufthalle in Fechenheim auf der 
50-Meter-Bahn wurden neben den 27 Sie-
gen 120 persönliche Bestzeiten erreicht und 
damit auch etliche Nominierungszeiten für 
die nächsten hessischen Meisterschaften und 
sogar den süddeutschen Meisterschaften. 
Für die beiden Trainerinnen Heike Heeger 
und Anja Kunert war dieser Einladungswett-
kampf ein guter Test, um zu sehen, wo die 
Schwimmer im Jahr 2006 mit ihren Leistungen 
stehen. 

GT, 15.02.2006

Gelnhäuser Schwimmer starteten in Fechenheim - 
Anna-Lena Prinz und Felix Gundlach gut

27 Siege und 120 Bestzeiten

Felix Gund-

lach und 

Anna-Lena 

Prinz vom 

SV Geln-

hausen prä-

sentierten 

sich in sehr 

guter Form
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Besondere Leistungen erfordern besondere 
Ehrungen. Aus diesem Grund würdigt die GNZ 
in Kooperation mit der VR Bank Main-Kinzig 
die Sportler des Monats. Aus dem Reigen der 
Gewinner wählen die GNZ-Leser den „Sportler 
des Jahres“, der von der VR Bank Main-Kinzig 
und der GNZ geehrt wird. Für den Verein, aus 
dem der Sportler (respektive die Sportlerin 
oder die Mannschaft) des Jahres hervorgeht, 
hat die VR-Bank MainKinzig einen Hauptpreis 
von 1000 Euro ausgelobt.
Bo Heeger schwamm im Dezember auf einer 
riesigen Erfolgswelle. Die erst zwölfjährige 
Düdelsheimerin ging bei den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften in Höchst fünfmal 
an den Start und stand am Ende der Veran-
staltung fünfmal ganz oben auf dem Sieger-
treppchen.
Für diese Erfolge steigt die Athletin des 
SV Gelnhausen fünfmal wöchentlich jeweils 
anderthalb Stunden ins Becken. Sie will sich 
stetig verbessern, immer mehr Titel einheim-
sen. „Der enorme Ehrgeiz zeichnet sie aus“, 
weiß Mutter und Trainerin Heike Heeger. Zu 
den bislang größten Erfolgen Bo Heegers 
zählt mit Sicherheit der Aufstieg in die zweite 
Bundesliga mit dem SVG-Team. „Mein größter 
Einzelerfolg ist der Süddeutsche Meistertitel 
über 50 Meter Brust“, sagt die junge Schwim-
merin. In diesem Jahr will die Düdelsheime-
rin ihre Erfolgsgeschichte fortsetzen. Der 
Höhepunkt: die Deutsche Meisterschaft ihrer 

Altersklasse. „Bei meinem ersten DM-Start 
kam ich auf Rang 41. Nun will ich bei den 
Titelkämpfen zu den besten zehn Starterin-
nen meines Jahrgangs gehören“, nennt die 
Brust-, Kraul und Lagenschwimmerin ihr glo-
ßes Ziel. Bis zu diesem Höhepunkt im Sommer 

wartet auf Bo 
Heeger ein kraft-
raubendes Halb-
jahr mit einem 
Trainingslager 
in den Osterfe-
rien sowie den 
Hessischen- und 
Süddeutschen 
Meisterschaften. 
Vorausgesetzt, 
die Zwölfjährige 
schwimmt alle 
Pflichtzeiten und 

qualifiziert sich somit für die Titelkämpfe. 
Dass sich die SVG-Athletin dabei auf die 
Kurzstrecken speziaiisieren wird, scheint fast 
sicher. Denn: „Bo schwimmt nicht gerne die 
großen Distanzen, hat deshalb einige Proble-
me bei der Ausdauerausbildung“, sagt ihre 
Mutter. „Lange Strecken bringen einfach kei-
nen Spaß. Das ist langweilig“, begründet die 
GNZ-Sportlerin des Monats Dezember, die in 
diesem Jahr mit Spaß und Ehrgeiz wieder für 
einige Titelgewinne sorgen will... 

GNZ, 07.01.2006

GNZ-Sportlerin 
des Monats Dezember 
ist Bo Heeger

Bo Heeger



25

SCHWIMMEN

GELNHAUSEN (ka). Das Frauenteam des 
Schwimmvereins Gelnhausen ist die Mann-
schaft des Jahres 2005. Das Team, das 
mit dem Aufstieg in die 2. Bundesliga den 
größten Erfolg seiner Geschichte feierte, 
stand in der Publikumsgunst ganz oben 
und wiederholte damit seinen Vorjahres-
erfolg bei der Sportlerwahl.
 
Mit 33,5 Prozent Stimmenanteil votierten die 
Leserinnen und Leser des Gelnhäuser Tage-
blattes diesmal sogar noch deutlicher für das 
von Heike Heeger trainierte Ensemble; 2004 
waren es 27,25 Prozent der abgegebenen 
Stimmen gewesen. Ebenfalls einen beachtli-
chen Zuspruch hat in der aktuellen Abstim-
mung das Männerteam des Basketball Clubs 
Gelnhausen erfahren: Mit 21,4 Prozent belegt 
der BCG Rang zwei, gefolgt von den Schützen 
des SSV Großenhausen (12,3) und den A-Liga-
Fußballern des SV Hochland Fischborn (11,9).
Insgesamt 27 Teams sind am Ende in die 
Wertung eingegangen. Bemerkenswert viele 
Stimmen sammelte die männliche Handball-
B-Jugend des TV Gelnhausen, die nicht zum 
erlauchten Kreis der sechs nominierten Teams 
gehört hatte: Mit 5,7 Prozent der Stimmen 
landete das Nachwuchsteam auf einem 
äußerst respektablen fünften Platz. Auf Platz 
sechs steht das Männerteam des TTC Geln-
hausen, Rang sieben belegt das Männer 30-
Team der TC Meerholz. Auf den Plätzen acht, 
neun und zehn folgen die B-Schülerinnen des 
TV Gelnhausen (Leichtathletik), die Turner des 
TV Lieblos und der Fußball-Bezirksligist VfR 
Meerholz.
Sehr erfreulich war auch das große Interesse 
unserer Leser an dieser Wahl: Wie bei dem 
Votum zum Sportler und zur Sportlerin des 
Jahres 2005 auch, erhielten wir in der Team-

wertung so viele Einsendungen wie nie zuvor. 
Unter all diesen Einsendern verlost das GT 
noch in dieser Woche eine ganze Reihe von 
attraktiven Preisen.
Das Frauenteam des SV Gelnhausen vertritt 
nun den Sportkreis Gelnhausen auch bei der 
Wahl zur „Mannschaft des Jahres des Main-
Kinzig-Kreises“ und tritt dabei gegen die 
Sieger der Sportkreise Hanau und Schlüchtern 

an. Diese Wahlen wurden vom Hanauer 

Anzeiger und von den Kinzigtal-Nachrichten 
veranstaltet. Zusammen mit der Sparkas-
sen-Sportstiftung Main-Kinzig richten diese 
Zeitungen zusammen mit dem Gelnhäuser 
Tageblatt am 30. Januar im Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen die Siegerehrung sowie die 
Proklamationen des Sportlers, der Sport-
lerin und der Mannschaft des Jahres 2005 
des Main-Kinzig-Kreises aus. Übrigens: Die 
Schwimmerinnen des SV Gelnhausen konnten 
sich bei dieser kreisweiten Wahl im vergange-
nen Jahr ebenfalls durchsetzen. 

Klares Votum für das Frauenteam: 

Die Vorjahressiegerinnen erhielten auch 

dieses Mal eine klare Mehrheit

SV Gelnhausen stellt mit dem Frauenteam 
erneut die Mannschaft des Jahres 2005

GT, 12.01.2006
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Gelnhausen (re). Bei einem gemütlichen 
Beisammensein ließen die Mitglieder des 
Schwimmvereins Gelnhausen das abge-
laufene Vereinsjahr Revue passieren und 
ehrten im festlichen Rahmen Ihre Spitzen-
schwimmer.

Daniel Wagenknecht (Jahrgang 1983) wurde 
mit 814 Punkten in der offenen Klasse 
Vereinsmeister der Schwimmsparte des 
SV Gelnhausen. Der erfolgreiche 2. Bun-
desligaschwimmer und Teilnehmer an den 
deutschen Kurzbahnmeis-
terschaften 2005 in 
Essen, wurde mit 
dieser hervorra-
genden Punktzahl 
Vereinsbester und 
erhielt eine Aus-
zeichnungaus den 
Händen des Vereins-
vorsitzenden Dr. Rolf 
Müller.
Die Leistung von 
Daniel Wagenknecht 
bekommt einen 
höheren Stellenwert, 
wenn man bedenkt, 
dass der aktuelle Weltrekord jeder Disziplin 
als objektiver Gradmesser für alle Schwimm-
leistungen mit 1000 Punkten festgelegt wird.
Je näher die Punktzahl an dieses Maximum 
herankommt, desto höher ist diese von der 
Wertigkeit her einzuschätzen.
Bei den Junioren konnte Alexander Brechtel 

(86) mit 669 Punkten die beste Punktzahl für 
sich verbuchen. Stefanie Anders (89) erreich-
te mit 737 Punkten bei der Jugend A (Jahr-
gang 88 bis 89 Jahrgang) den ersten Platz im 
Verein, Tamara Staab (90) bei der Jugend B 
(90-91) mit 649 Punkten. Beim Schwimmnach-
wuchs des SVG, der Jugend C (92-93), sticht 
wieder einmal Bo Heeger (93) mit 599 Punk-
ten hervor. Anna-Lena Prinz (94) übertraf 
mit ihren Leistungen und 401 Punkten bei der 
Jugend D (94-95) alle Altersgenossen.
Vereinsvorsitzender Dr. Rolf Müller, Schwimm-

wart Achim Schneider und die Trainerin der 
ersten Mannschaft Heike Heeger dankten den 
Schwimmern, den Kampfrichtern, den Eltern 
und den zahlreichen hinter den Kulissen akti-
ven Helfern für ihren Einsatz, ohne den die 
zahlreichen Erfolge des Vereins nicht möglich 
gewesen wären. 

Schwimmverein Gelnhausen ehrt seine 
Vereinsmeister des Jahres 2005

Auszeichnung für 
Wagenknecht glänzt

Die Vereins-

meister (v. 

links): Daniel 

Wagenknecht, 

Alexander 

Brechtel, Ste-

fanie Anders, 

Tamara Staab, 

Bo Heeger 

und Anna 

Lena Prinz

GNZ, 05.01.2006
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Z
Gelnhausen (jol). Mit Feuereifer schwam-
men und spielten mehr als 250 Kinder des 
Schwimmvereins Gelnhausen am Montag-
nachmittag im Hallenbad. Zum Abschluss 
und Höhepunkt des Abends wurde der 
Nikolaus mit zehn Engeln über das Wasser 
gezogen, bis er zur Freude aller Kinder in 
voller Montur baden ging.

Mit 800 Kindern- und Jugendlichen hat der 
Schwimmverein Gelnhausen eine vorbildliche 
Jugendarbeit. Als Jahresabschluss veranstaltet 
der Verein für den Nachwuchs das Nikolaus-
schwimmen.
In zwei Gruppen unterteilt - Nichtschwimmer 
und solche, die es schon gelernt haben -, ver-
lebten die Kinder einen tollen Nachmittag mit 

lustigen und weihnachtlichen Spielen.
 Rund 70 Nichtschwimmer tummelten sich ab 
15 Uhr bei lustigen Spielen und Liedern im 
Hallenbad.
Als Belohnung schenkte der vorbeikommende 
Nikolaus jedem Kind einen weihnachtlichen 
Schmuse-Elch. Ab 16 Uhr hieß es dann „Halle 
frei“ für die Schwimmer. Mit Schwimmwettbe-
werben im großen Becken, Mutsprüngen vom 
Sprungturm oder Bingo im Babybecken wirbel-
ten die Nachwuchssportler durch die Halle.
Dafür erhielten die Kinder Urkunden, die fast 
wichtiger waren als das Geschenk des Nikolaus. 
Dieser brachte den eifrigen Schwimmern eine 
SVG-Tasse mit Stofftier sowie sich selbst in 
Schokoladenform mit. Das Programm organi-
sierten die Übungsleiterinnen Heike Rott und 

Bingo im Babybecken –
Nikolausschwimmen beim Schwim

Nachname Vorname Jg. Zeit Strecke 
Schmid Alicia Ela 1996 00:23,5 25 Brust
Happ Leon 1997 00:26,7 25 Brust
Bärenfänger Johannes 1994 00:26,9 25 Brust
Melde Moritz 1996 00:27,3 25 Brust
Marx Annika 1996 00:27,5 25 Brust
Groß Hendrik 1996 00:29,0 25 Brust
Jacob Dominic 1996 00:29,5 25 Brust
Deddner Felix Mathias 1996 00:29,8 25 Brust
Geilich Marco 1996 00:30,1 25 Brust
Mosig Alexander 1996 00:30,4 25 Brust
Trageser Lukas 1996 00:30,8 25 Brust
Lohn Lukas 1996 00:30,9 25 Brust
Mazur Katharina 1995 00:31,0 25 Brust
Lehmann Bianca 1996 00:32,1 25 Brust
Schäfer Noel 1998 00:32,9 25 Brust
Matz Melissa 1996 00:33,0 25 Brust
Müller Lorenz 1997 00:33,1 25 Brust
Schreiber Felix 1995 00:33,2 25 Brust
Klauer Vanessa 1996 00:33,9 25 Brust
Schultheis Franca 1998 00:33,9 25 Brust
Marquard Nina 1998 00:34,0 25 Brust
Schreiber Julia 1997 00:34,2 25 Brust
Förster Marcel 1996 00:34,2 25 Brust
Duman Mertkan 1998 00:34,6 25 Brust
Duhesme Francois 1996 00:35,2 25 Brust
Lohn Delila 1998 00:35,2 25 Brust
Muth Matthias 1996 00:35,6 25 Brust
Slisch Salim 1998 00:35,6 25 Brust
Karakaya Levent 1998 00:35,6 25 Brust
Röder Maximilian 1998 00:36,6 25 Brust
Aponte Julian 1997 00:37,5 25 Brust

Lintner Dirk 1999 00:37,6 25 Brust
Calzada Lea 1997 00:37,6 25 Brust
Schäfer Jonathan 1998 00:37,9 25 Brust
Schonlau Jan 1996 00:38,2 25 Brust
Volz David 1996 00:38,7 25 Brust
Metzler Max-Anton 1996 00:39,9 25 Brust
Wolf Felix 1997 00:40,1 25 Brust
Schekelmann Frank 1998 00:40,3 25 Brust
Trageser Bastian 1999 00:41,0 25 Brust
Strauß Jaqueline 1997 00:41,9 25 Brust
Becker Patrick 1995 00:42,7 25 Brust
Akcay Metehan 1998 00:43,2 25 Brust
Dietz Bastian 1998 00:43,4 25 Brust
Bechtold Lena-Marie 1998 00:44,3 25 Brust
Wagner C. Anthony 1996 00:45,0 25 Brust
Ünlü Enes-Malik 1998 00:45,1 25 Brust
Johnson-Farell Elaine 1998 00:45,1 25 Brust
Kühlborn Swantje 1996 00:45,8 25 Brust
Geilich Alina 1998 00:46,2 25 Brust
Silvestri Nico 1999 00:46,3 25 Brust
Weidner Jasmin 1999 00:46,8 25 Brust
Lintner Tobias 1999 00:47,3 25 Brust
Pfeifer Leonie 1999 00:47,5 25 Brust
Seum Joshua 1996 00:47,6 25 Brust
Berger Maximilian 1999 00:48,0 25 Brust
Kühne Alexander 1998 00:48,0 25 Brust
Ungermann Shawn-Ray 1999 00:48,1 25 Brust
Schamma Luca 1998 00:48,1 25 Brust
Schonlau Julia 1999 00:52,1 25 Brust
Olandyer Radion 1998 00:52,3 25 Brust
Ritzke Kevin 2000 00:54,4 25 Brust
Steffan Sabrina 1997 00:55,4 25 Brust



29

SCHWIMMEN

Z
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GNZ, 21.12.2005

Nachname Vorname Jg. Zeit Strecke 
Steffan Kim 1999 00:56,0 25 Brust
Frank Anna-Lena 1998 00:57,0 25 Brust
Ries Niklas Simon 2000 01:00,4 25 Brust
Schäfer Benjamin 2000 01:02,6 25 Brust
Mazur Franziska 1999 01:02,7 25 Brust
Janz Fabian 1999 01:04,7 25 Brust
Volz Martin 1999 01:05,3 25 Brust
Heß Paul 1999 01:06,2 25 Brust
Kurz Jana 2000 01:07,0 25 Brust
Trageser Fabian 1997 01:07,3 25 Brust
Schneider Celine 1998 01:07,9 25 Brust
Heimrich Niklas 1999 01:11,3 25 Brust
Pfeiffer Hanna 1999 01:26,0 25 Brust
Reidelbach Zoé 1998 01:35,7 25 Brust
Kanschus Milena 1996 00:27,4 25 Kraul
Mahr Olivia 1995 00:27,8 25 Kraul
Schwegmann Mona 1997 00:31,9 25 Kraul
Slisch Mahalia 1996 00:32,0 25 Kraul
Klug Lukas 1996 00:32,6 25 Kraul
Muth Melissa 1998 00:40,7 50 Brust
Kunert Annika 1992 00:50,9 50 Brust
Trendel Alena 1995 01:00,6 50 Brust
Regele Julia 1996 01:01,6 50 Brust
Reusing Tim 1996 01:04,8 50 Brust
Nabert Tim 1995 01:06,7 50 Brust
Kunkel Sebastian 1997 01:09,5 50 Brust
Wagner Marie-Louise 1996 01:10,2 50 Brust
Kaletta Selina 1998 01:10,7 50 Brust
Hagel Alessa 1997 01:12,2 50 Brust
Krämer Katharina 1995 01:13,3 50 Brust
Janz Teresa 1996 01:14,5 50 Brust

Mahr Sarah 1993 01:16,2 50 Brust
Müller Sarah 1999 01:18,5 50 Brust
Gackenheimer Milena 1997 01:19,2 50 Brust
Weismantel Yasmin 1996 01:21,3 50 Brust
Link Fabian 1997 01:25,4 50 Brust
Hartung Patrick 1998 01:27,0 50 Brust
Kötitz Steffen 1997 01:27,8 50 Brust
Fahlteich Paul 1998 01:30,0 50 Brust
Hagel Nathan 1999 01:30,9 50 Brust
Ruppert Vanessa 1998 01:43,7 50 Brust
Pache Yannik 1998 01:45,7 50 Brust
Tywczynski Jeff 1999 01:56,1 50 Brust
Hagel Philipp 1999 02:09,1 50 Brust
Günther Sebastian 1998 02:16,5 50 Brust
Müller Catrin 1996 00:34,5 50 Kraul
Hartung Florian 1993 00:40,3 50 Kraul
Deddner Philipp 1993 00:49,2 50 Kraul
Franke Dean 1995 00:53,0 50 Kraul
Reiß Anne-Kathrin 1997 00:56,8 50 Kraul
Port Yannick 1995 00:56,9 50 Kraul
Mäser Ferdinand 1995 00:58,1 50 Kraul
Kunert Franziska 1999 01:00,4 50 Kraul
Ries Christian 1997 01:00,9 50 Kraul
Berg Zoe 1997 01:03,3 50 Kraul
Kraus Tobias 1995 01:03,5 50 Kraul
Karn Lea 1997 01:04,7 50 Kraul
Kloss Janine 1997 01:06,0 50 Kraul
Schönstein Michelle 1996 01:15,8 50 Kraul
Birich Max 1997 01:17,2 50 Kraul
Klein Jana 1997 01:26,2 50 Kraul
Klein Ronja 1999 01:30,6 50 Kraul
Metzler Vanessa 1996 01:02,1 50 Rücken

Erika Bill in gewohnt lus-
tiger und weihnachtlicher 
Form.
Bei den Wettbewerben 
halfen ältere Schwimmer 
aus der Jugendabteilung 
aus. „Es war wieder ein 
toller Nachmittag der 
nur durch die engagierte 
Leistung der einzelnen 
Helfer ermöglicht wurde“, 
bedankte sich Erika 
Bill. Für die kostenlose 
Unterstützung gab es ein 
Dankeschön an die Firma 
Blumen Bauer.  
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Alexander KöglerPorträtPorträtPorträt
Alexander Kögler 

(92) seit Januar 

2006 in der 1. 

Nachwuchs-

mannschaft

Mit viel Ein-
satzwille und 
Fleiß hat sich 
Alexander Kögler 
(92) seinen Traum 
verwirklicht und konnte 
im Januar 2006 in die 1. NW 
aufgenommen werden. Er ging nicht 
den üblichen Weg über die 4. NW, 3. 
NW, 2. NW in die 1. NW-Mannschaft, 
sondern kam von der 3. NW in die 
Parallelgruppe zu Sabine Möck und von 
dort in die Mittagsgruppe zu Katharina 
Volz. Dort trainierte er nach den Trai-
ningsprogrammen der 1. Mannschaft. 
Durch regelmäßiges Training schaffte 
er es, die hohen Anforderungen für 
eine hessische Pflichtzeit zu erfüllen 
– für einen Jungen des Geburtsjahres 
1992 eine große Leistung. Dies war der 
Grundstein zu seiner Aufnahme in die 

1. NW unter 
Trainerin Anja 

Kunert, bei der 
er seit Januar 2006 

nun trainiert. 
Alexander Köglers 

Schwimmerkarriere ist ein gelun-
gener Beweis dafür, dass der Weg 
nach „Oben” in den Leistungsgruppen 
auch über Umwege zum Erfolg führen 
kann. Fleiß, Beharrlichkeit und Wille 
können diesen Weg für jeden öffnen. 
Wie immer im Leben platzt bei dem 
einen der Knoten früher, bei dem 
anderen später. 

Wir gratulieren Alexander Kögler zu 
seiner erstaunlichen Leistungsbereit-
schaft und zu dem vorbildlichen Kamp-
fesgeist, den der Schwimmverein sehr 
zu schätzen weiß.
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40 Starter bei Bezirksmeisterschaften im Gelnhäuser Hallenbad 

Gold für Sabrina Gerk, Silber fü

GELNHAUSEN (gt). Zum wiederholten 
Male war der SV Gelnhausen Gastgeber 
bei den Bezirksmeisterschaften der 
Bezirke West und Mitte des Hessischen 
Schwimmverbandes. Rund 40 Springer 
und Springerinnen des Höchster SV, TV 
Wetter, TV Lieblos und des TV Offen-
bach konnte der SVG im Gelnhäuser 
Hallenbad begrüßen. 

In den Wettkämpfen der Meisterschafts-
klasse der Damen war Gelnhausen diesmal 
nur mit Sabrina Gerk vertreten. Johanna 
Ruppert und Nicole Bräuer, die auch um 
die Medaillen mitgekämpft hätten, konn-
ten ausbildungsbedingt dagegen nicht an 
den Start gehen. Sabrina Gerk, die noch B 
Jugendspringerin ist, wurde ihrer Favoriten-
rolle voll gerecht und konnte den Bezirks-
meistertitel in der Damenklasse mit über 
40 Punkten Vorsprung nach Gelnhausen 
holen. Wieder einmal war ein sehr guter 
zweieinhalbfacher Salto vorwärts und ein 
gelungener Schraubensalto der Grundstein 
ihres deutlichen Erfolges.
In der Herrenklasse waren die Gelnhäuser 
Springer mit drei Aktiven vertreten. Den 
Bezirksmeistertitel sicherte sich hier Micha-
el Alt vom Höchster SV mit deutlichem Vor-
sprung. Dies war kaum überraschend, denn 
Alt gewann vergangene Woche bereits den 
Deutschen Meistertitel in der Kombinati-
onswertung.

Der Vizetitel ging nach Gelnhausen, denn 
Josef Stadler wurde sicherer Zweiter mit 
rund 50 Punk-
ten Vorsprung 
vor einem wei-
teren Aktiven 

des Höchster SV. Auf Rang vier platzierte 
sich Martin Görisch vom SVG - auch wenn 
nicht jeder Sprung optimal gelang - vor 
dem B-Jugendlichen Patrick Bräuer auf, 
der ebenfalls in der Herrenklasse an den 
Start ging. Mit diesem Abschneiden in der 
Meisterschaftsklasse waren die SVG-Ver-
antwortlichen überaus zufrieden.
Im Rahmen der Bezirksmeisterschaften 

Strahlende 

Bezirksmeis-

terin: Sabrina 

Gerk vom SV 

Gelnhausen 

nimmt die 

Gratulati-

onen von 

Dieter Dörr 

entgegen
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- Auch „Nesthäkchen“ Franziska Kunert überzeugt

r Josef Stadler

GT, 06.03.2006

wurden auch Nachwuchswettbewerbe aus-
getragen und auch dabei errangen die SVG-
Springer gute Ergebnisse.
Allen voran glänzte die jüngste Teilnehmerin 
der gesamten Wettkämpfe, Franziska Kunert 
(Jahrgang 99), die sich schon der Konkurrenz 

bis zum Jahrgang 97 stellen musste. Das 
„Nesthäkchen“ wusste mit schönen Sprüngen 
zu überzeugen und wurde hervorragende Dritte.
Ebenfalls einen sehr gelungenen Wettkampf 
zeigte in der Konkurrenz der Jahrgänge 
95/96 Jan-Niklas Miller, der mit einem tollen 
eineinhalb Salto vorwärts und einem gelun-
genen Auerbachkopfsprung glänzte. Am Ende 
sicherte er sich verdient den zweiten Platz in 

der Nachwuchsklasse.
Bei den Mädchen dieses Jahrganges ging der 
Sieg nach Gelnhausen, denn Sandrin Heßber-
ger zeigte eine herausragende Sprungserie 
mit Wertungen bis zu acht Punkten pro 
Sprung. Highlight ihrer Vorstellung war sicher 

der „Kopfsprung gegen 
gehockt“ vom Drei-
Meter-Brett, der ihr 
den ersten Platz in der 
Nachwuchskonkurrenz 
brachte.

Der SVG war in diesem 
Wettkampf noch mit 
einer weiteren Springe-
rin auf dem Treppchen 
vertreten: Leonie Zahn 
sicherte sich mit gelun-
genen Sprüngen den 
Bronzerang. Platz vier 
holte sich ebenfalls der 
SVG mit Alicia Drexler 
und Rang sechs ging 

an Anna-Marie Franke aus Gelnhausen. Einen 
weiteren Sieg in den Nachwuchswettkämpfen 
holte sich Julia Köhler vom SV Gelnhausen, 
die sich in diesem äußers spannenden Wett-
kampf mit 120,70 Punkten durchsetzte und 
die Aktiven des TV Lieblos und des Höchster 
SV auf die Plätze zwei bis fünf verweisen 
konnte. 

Machten bei der Bezirksmeisterschaft im Gelnhäuser Hal-

lenbad eine sehr gute Figur: Die NAchwuchsspringerinnen 

des SVG. Von links:  Leonie Zahn,  Anna-Marie Franke, San-

drin Heßberger,  Franziska Kunert,  Alicia Drexler
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GT, 24.02.2006

Deutsche Hallenmeisterschaft der 
Jugend B in Aachen - SVG-Athletin 
bestätigt erneut ihre überragende 
Form

Zweimal Bronze 
für Sabrina Gerk

GELNHAUSEN (gt). Am vergangenen 
Wochenende trafen sich die besten 
Wasserspringer der Jugend B zu den 
deutschen Hallenmeisterschaften in 
der Springerhalle des Bundesstütz-
punktes Aachen. In den Wettkämpfen 
der weiblichen Jugend B (Jahrgang 
91) war der SV Gelnhausen mit Sabri-
na Gerk vertreten, die in drei Diszipli-
nen an den Start ging.

Vom Ein-Meter-Brett belegte Gerk 
den Bronzerang, zeigte jedoch bei der 
Ausführung ihrer schweren Kürsprünge 
noch Schwächen, so dass der Sieg an 
eine Aktive aus Berlin und der Vizetitel 
nach Dresden ging. Im Wettkampf vom 
Drei-Meter-Brett wartete Gerk mit einer 
ansprechenden Leistung auf, die jedoch 
durch einen nicht gelungenen eineinhalb 

Salto rückwärts getrübt wurde. Gerk 
platzierte sich auch hier auf dem dritten 
Rang und sicherte sich damit ihre zweite 
Medaille.
Mit einer guten Leistung präsentierte 
sich Gerk im Synchronspringen, in dem 
sie mit ihrer Partnerin vom Mainzer SV, 
Sharon Bange, an den Start ging. Neben 
der Einzelausführung der Sprünge fließt 
in die Bewertung auch die Synchronität 
bei der gemeinsamen Ausführung der 
Sprünge ein, so dass insgesamt neun 
Kampfrichter die Synchronpaare bewer-
ten. In der Einzelausführung wussten 
Gerk und Bange zu überzeugen und auch 
die Synchronität ihrer Sprünge entsprach 
den Erwartungen. Mit ihrer Leistung plat-
zierten sich die beiden im Feld der Spit-
zenpaare auf Platz vier und konnten mit 
diesem Ergebnis recht zufrieden sein. 
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Drei Titel und ein zweiter Platz bei den süddeutschen 
Meisterschaften – SVG-Ass top

Sabrina Gerk in Gala-Form
GELNHAUSEN (gt). Nur eine Woche 
nach den hessischen Meisterschaf-
ten zeigte sich Sabrina Gerk vom 
SV Gelnhausen in Topform bei den 
süddeutschen Meisterschaften in 
Bayreuth. 

Gerk hatte wieder ein großes Pro-
gramm zu absolvieren, da sie vom 
Ein- und Drei-Meter-Brett in ihrer 
Altersklasse, der Jugend B, und von 
beiden Höhen auch in der offenen 
Damenklasse an den Start ging. Im 
ersten Wettkampf der Jugend B vom 
Ein-Meter-Brett zeigte Gerk hervorra-
gende Sprünge und sicherte sich mit 
rund 30 Punkten Vorsprung vor ihren 
Konkurrentinnen den ersten Meisterti-
tel. Ebenso überzeugend sprang Gerk 
vom Drei-Meter-Brett in der Jugend B, 
wo sie mit 296,45 Punkten dominierte 
und sich ebenfalls den ersten Platz 
sicherte.
So vorbereitet startete die SVG-Ath-
letin in der offenen Klasse der Damen 
vom Ein-Meter-Brett und konnte sich 
im Feld der sieben Konkurrentinnen 
behaupten. Der Kampf um den Titel 
war an Spannung kaum zu überbie-
ten, da am Ende nur 0,65 Punkte, bei 
einer Gesamtpunktzahl von 184,10 
Zählern, Platz eins und zwei trennten. 
Gerk behielt in diesem spannenden 
Wettkampf die Nerven und konnte 

Alexandra Höhn (Bayreuth) auf Platz 
zwei verweisen und sicherte sich damit 
ihren dritten Titel bei diesen Meister-
schaften.
Ihre tolle Leistung rundete die Geln-
häuser Kunstspringerin mit einem 
Vizemeistertitel vom Drei-Meter-Brett 
in der Damenklasse ab, in der sie mit 
gelungenen Sprüngen glänzte, aber 
trotzdem den Sieg der Bayreutherin 
Höhn nicht verhindern konnte.
„Eine rundherum gelungene Vorstel-
lung von Sabrina Gerk“, stellte ihr 
Trainer Rudi Altmann nach Abschluss 
der Wettkämpfe fest, mit der sich 
Gerk bestens für die Mitte Februar 
stattfindenden dDeutschen Jugend-
meisterschaften vorbereitet zeigte.
Auch Josef Stadler ging bei diesen 
Wettkämpfen für den SVG an den 
Start, konnte aber diesmal keine 
Medaillenplatzierung erreichen. Vom 
Drei-Meter-Brett gelangen ihm nicht 
alle Sprünge und er musste sich mit 
dem neunten Platz begnügen. In 
deutlich besserer Form präsentierte 
sich Stadler vom Ein-Meter-Brett und 
zeigte hochwertige Sprünge. Trotz 
seiner deutlichen Leistungssteigerung 
fehlten ihm noch rund 20 Punkte zu 
einer Medaillenplatzierung, so dass 
er am Ende mit dem sechsten Rang 
zufrieden sein musste. 

GT, 03.02.2006



Lebens-, Unfall-, Kraft-, 
Rechtsschutz-, Sach-,
Kranken- und Geschäfts-
versicherungen
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Allianz Geldanlagen
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Versicherungsbüro
Thomas Otto
Versicherungsfachmann (BWV)

Birsteiner Straße 5
63571 Gelnhausen-OT Haitz
Tel. 06051-3386
Fax 06051-18452
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GELNHAUSEN (gt). Die hessischen 
Meisterschaften im Kunstspringen 
waren für die Gelnhäuser Wassersprin-
ger sehr erfolgreich. Mit 20 Medaillen 
kehrten sie von den Titelkämpfen 
zurück. Allen voran Sabrina Gerk, die 
sich gleich vier hessische Meistertitel 
sicherte. Erwartungsgemäß siegte sie 
in der Jugend B vom Ein- und Drei-
Meter-Brett und toppte ihren Erfolg 
noch mit dem Titel in der offenen Klas-
se der Frauen vom Drei-Meter-Brett, in 
der sie mit einer überzeugenden Leis-
tung und herausragenden Schrauben-
saltos die Goldmedaille ersprang.

Die Erfolgsbilanz für Gerk war aber noch 
nicht abgeschlossen, da sie vom Ein-
Meter-Brett bei den Damen noch eine 
Silbermedaille nach Gelnhausen holte. Ihre 
vierte Meisterschaft sicherte sich Sabrina 
Gerk im Synchronspringen, in dem sie 
mit Sharon Bange vom Mainzer SV in der 
Wertung der hessischen Meisterschaft an 
den Start ging. Mit blendenden Sprüngen 
wussten die beiden in der offenen Klasse 
der Damen zu überzeugen und der Start in 
diesem Wettkampf konnte als gelungene 
Generalprobe für die deutsche Jugendmeis-
terschaft Mitte Februar in Aachen gewertet 

werden, an dem dieses Synchronpaar 
teilnehmen wird. Besonders erfreulich war 
im Wettkampf der Damen vom Drei-Meter-
Brett der Gewinn der Vizemeisterschaft 
durch Nicole Bräuer vom SVG, womit erst-
mals ein Doppelerfolg bei den Damen von 
dieser Höhe nach Gelnhausen ging. Bräuer 
zeigte sich in toller Form und sicherte sich 
unangefochten auch noch den Titel vom 
Ein-Meter-Brett in der Jugend A.

a
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a
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a
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a aaa
a

a
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a

Hessische Meisterschaft: Vier Titel für Sabrina Gerk - 
Doppelsieg bei den Damen

20 Medaillen für den SVG

GT, 28.01.2006

g weiter auf Seite 35

Doppelsieg bei den Frauen vom Drei-

Meter-Brett für den SV Gelnhausen: 

Links die Zweitplatzierte Nicole 

Bräuer, direkt daneben Siegerin 

Sabrina Gerk



Mitglied des SVG
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Auch Johanna Ruppert wusste zu über-
zeugen und sicherte sich bei ihrem Start 
vom Ein-Meter-Brett in der offenen 
Klasse die Bronzemedaille. Mit Julia 
Köhler war der SVG auch noch in der 
Jugend B vertreten. Köhler zeigte gleich 
mehrere erst vor kurzem erlernte Sprün-
ge und war mit ihrem fünften Platz sehr 
zufrieden.
Bei den Herren war der SVG mit Josef 
Stadler wie gewohnt in der Erfolgsspur. 
Zwar konnte Stadler das Mitglied der 
Jugend-Nationalmannschaft Michael Alt 
nicht schlagen, aber er sicherte sich in 
ungemein spannenden Wettkämpfen um 
Platz zwei und drei mit wirklich gelunge-
nen Sprüngen jeweils die Vizemeisterti-
tel vom Ein- und Drei-Meter-Brett. Das 
gute Abschneiden der Gelnhäuser run-
dete Martin Görisch mit Platz fünf vom 
Ein- und Platz vier vom Drei-Meter-Brett 
in der offenen Klasse der Herren ab.
Zwei weitere Silbermedaillen holte sich 
der SVG in der Jugend B, da sich Patrick 
Bräuer vom Ein- und auch vom Drei-
Meter-Brett auf dem Silberrang platzie-
re. Dieter Dörr zeigte sich in überzeu-
gender Form und holte sich vom Ein- und 
Drei-Meter-Brett in der Altersklasse 45 
in gewohnter Manier die Meistertitel.
In der Nachwuchsklasse war der 
Schwimmverein Gelnhausen mit vier jun-
gen Damen des Jahrgangs 1996 vertre-
ten. In dieser Klasse siegte überlegen 
mit super Sprüngen Sandrin Heßberger 
vor ihrer Vereinskameradin Leonie Zahn, 

die auch eine tolle Leistung zeigte. Am 
Dreifachsieg schrammte der SVG nur 
knapp vorbei, denn Alicia Drexler fehlte 
nur die Kleinigkeit von zwei Punkten 
aufs Treppchen und sie musste mit 
Platz vier zufrieden sein. Anna-Marie 
Franke belegte in diesem Wettkampf 
der Jüngsten den achten Platz. In dieser 
Altersklasse war auch Jan Niklas Miller 
für den SVG am Start, wusste mit schö-
nen Sprüngen zu überzeugen und zeigte 
als einziger Springer in dieser Alters-
klasse einen eineinhalbfachen Salto vom 
Ein-Meter-Brett. Zu Recht wurde er für 
seine gute Leistung mit dem zweiten 
Platz belohnt.
Das Synchronspringen gehört schon seit 
vielen Jahren zum Programm der hessi-
schen Meisterschaften und die Gelnhäu-
ser wussten auch hier zu überzeugen. 
In der Jugend D sprangen erstmals 
Jan-Niklas Miller und Sandrin Heßberger 
zusammen. Auch wenn hier und da noch 
kleine Schwächen zu erkennen waren, 
war ihr Auftritt überzeugend und brach-
te ihnen die Vizemeisterschaft in dieser 
Altersklasse.
In der offenen Klasse der Herren und 
der gemischten Paare war der SVG mit 
zwei Synchronpaaren vertreten. Das 
Geschwisterpaar Nicole und Patrick 
Bräuer ersprang sich die Bronzemedaille 
und das erfahrene Duo Josef Stadler und 
Martin Görisch sicherten sich den Vize-
meistertitel. 

g Fortsetzung

Hessische Meisterschaft
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Sabrina Gerk und Josef Stadler vorn
Wasserspringer ehren Vereinsmeister

GNZ, 10 .01.2006

Gelnhausen (re). Auf ein erfolgrei-
ches Wettkampfjahr 2005 konnten 
die Wasserspringer des SV Gelnhau-
sen bei ihrer Vereinsmeisterehrung 
zurückblicken. Die Aktiven des Ver-
eins haben von Bezirks- bis
 Deutsche Meisterschaften an Wett-
bewerben teilgenommen und zahlrei-
che Medaillenränge und gute Platzie-
rungen ersprungen.

Allen voran Sabrina Gerk, die mit deut-
lichem Vorsprung Vereinsmeisterin in 
der Jugendklasse wurde. Sabrina Gerk 
sicherte sich in der Jugend B sechs 
hessische Meistertitel und bei den süd-
deutschen Titelkämpfen sogar zwei erste 
Plätze. Ihr Abschneiden rundete sie mit 
drei weiteren Medaillenplätzen bei den 
Süddeutschen Meisterschaften ab. Mit 
dieser Erfolgsbilanz sicherte sie sich in 
der Vereinsmeisterwertung 561 Punkte 
und damit überlegen den Sieg. In der 
Vereinswertung der offenen Klasse sieg-
te Josef Stadler mit 801 Punkten, die er 
seinen insgesamt 14 Medaillenplätzen bei 
Hessischen und Süddeutschen Meister-
schaften zu verdanken hatte. Besonders

 

erwähnenswert sind hierbei die drei 
Vizemeistertitel bei den Süddeutschen 
Meisterschaften bei den Freibadmeis-
terschaften. Hervorzuheben ist bei der 
Wertung der offenen Klasse, dass sich 
die erst 14-jährige Sabrina Gerk hier mit 
einem hervorragenden Ergebnis ebenfalls 
platzierte und sich bereits den zweiten 
Rang sichern konnte.
 Im Rahmen der Vereinsmeisterehrung 
dankte Sprungwart Dieter Dörr seinem 
Trainerkollegen Rudi Altmann, ohne 
dessen Einsatz die Erfolge nicht hätten 
erreicht werden können, und dankte 
auch den ehrenamtlichen Helfern und 
Eltern, die bei Wettkämpfen aktiv mit 
Hand anlegten. 

Sprungwart Dieter Dörr (rechts) ehrte 

Sabrina Gerk und Josef Stadler



63571 Gelnhausen-Haitz · Hauptstraße 4
Telefon 06051/3159
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TRIATHLON

Beim traditionellen 32. Oberrodenbacher Sil-
vesterlauf, wie immer bestens vom TV Ober-
rodenbach organisiert und durchgeführt, 
waren über 500 Läuferinnen und Läufer am 
Start. Darunter sechs SVG-Triathleten, die 
sich mit der regionalen Läuferelite messen 
konnten. Die selektive Laufstrecke über 
10,2 km war eine Herausforderung – um so 
bemerkenswerter sind die hervorragenden 
Ergebnisse der SVG-Triathleten, die mit 
guten Einzelergebnissen und noch besseren 
Mannschaftswertungen glänzten. 

 Ergebnisse:

Bernd Paczarkowski M40 4. Pl. 44,18 min
Heiko Lentze M40 6. Pl. 44,33 min
Markus Kessler M30 2. Pl. 44,42 min
Peter Amend M40 8. Pl. 45,30 min
Gerhard Elster M35 8. Pl. 45,41 min
Horst Wendlandt M40 20 Pl. 48,18 min

 Mannschaftswertung:

Paczarkowski, Lentze, Kessler 3. Pl. 02:13:34,8 
Amend, Elster, Wendlandt 7. Pl. 02:19:30,4

GELNHAUSEN (gt). Einem ersten Formtest 
unterzogen sich vier Athleten der Tri-
athlonabteilung des SV Gelnhausen beim 
Cross-Triathlon in Gemünden.
 
Wegen der schlechten Bedingungen - die 
Wege waren schnee- und eisbedeckt 
- bestand das Rennen lediglich aus dem 
Schwimmen und dem anschließenden Lauf, 
der auf zehn Kilometer verlängert wurde. 
Die Entscheidung, das Radfahren mit den 
Mountainbikes ausfallen zu lassen, fand die 
volle Zustimmung der Athleten. Am besten 
auf die neuen Bedingungen stellte sich Bernd 
Parczarkowski ein, der mit einer Laufzeit von 
37,57 Minuten eine beieindruckende Frühform 
bewies. Für die 800 Meter Schwimmen benö-

tigte er 12,56 Minuten. Mit seiner Gesamtzeit 
von 50,58 Minuten belegte Parczarkowski 
Platz eins in der Altersklasse M45 und den 15. 
Gesamtrang. Nur kurz dahinter auf dem 16. 
Gesamtplatz und dem 2. Platz der Altersklasse 
M45 kam Heiko Lentze ins Ziel. Die Splitzei-
ten betrugen 11,23 Minuten fürs Schwimmen 
und 40,28 Minuten fürs Laufen. Auf den 18. 
Gesamtplatz und den vierten Platz der Alters-
klasse M30 mit den Zeiten 11,25 Minuten und 
40,57 Minuten kam Steffen Rasch vom SVG. 
Als Zweiter seiner Altersklasse M40 und als 
Gesamt 27. komplettierte Peter Amend das 
gute Ergebnis der SVG-Athleten. Er schwamm 
14,53 Minuten und lief mit 39,39 Minuten noch 
deutlich unter der magischen Grenze von 40 
Minuten. 

SVG-Athleten in guter Form
Cross-Triathlon in Gemünden: Bernd Parczarkowski 
gewinnt souverän seine Altersklasse

CyG
32. Oberrodenbacher Silvesterlauf 2005

GT, 15 .03.2006
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JUNIOR-TEAM

Hey Kids! Mein Name ist Laura Meier, 
ich bin 16 Jahre alt und wohne in Ron-
neburg/Altwiedermus. Ich gehe in die 
zehnte Klasse der Otto-Hahn-Schule, 

Hanau. Meine Hobbys sind DLRG, 
Schwimmen, Lachen, Hip Hop, Video-
clipdancing, Lateinamerikanisch und 

alles was sonst noch zum Tanzen dazu-
gehört. Eine meiner Lieblingsfarben 
ist rot und ich esse sehr gerne (und 

viel) Obst. 

Ich heiße Saskia Güntheroth. Ich wohne 
in Gelnhausen und bin auch hier geboren 
und zwar am 24. August 1989. Ich besuche 
die 10. Klasse der Realschule, Gelnhausen. 

Mitglied im Schwimmverein bin ich seit 
1994. Meine Hobbies:  Schwimmen, Arbeit 
mit Kindern, Keyboard spielen, Inlineska-

ten, Rollschuhfahren, Singen.

Ich bin Josef Stadler und wohne in 
Linsengericht-Altenhasslau. Mein 
Geburtsdatum: 15. Februar 1984. 

Mein Beruf: Energieelektroniker. Im 
Schwimmverein bin ich aktiv seit 

1994 als Wasserspringer und später 
als Mitglied des Junior Teams.

Ich bin Melissa Thel, 14 Jahre, 
Schülerin. Im Schwimmverein bin ich 

schon 7 Jahre. Meine Hobbies sind außer 
Schwimmverein (ich betreue eine tolle 
Gruppe im Montagsbetrieb): Freunde 
treffen, ins Kino gehen, lesen, Flöte 

spielen und tanzen.
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Ich bin Kay Rott und wohne in 
Gelnhausen-Meerholz. Gebo-
ren bin ich am 3. Juni 1990 in 

Altenburg (Thüringen). Ich 
gehe in die zehnte Klasse der 
Realschule, Gelnhausen. Im 
Schwimmverein Gelnhausen 

bin ich seit 2002. Meine Hob-
bies: Schwimmen, Rope Skip-

ping, Tanzen, Freunde treffen....

Hallo! Mein Name ist Claudia Schön-
feld. Habe Geburtstag am 9. August 
und bin 21 Jahre. Ich studiere Sport-
wissenschaften, Sportmedizin, und 
Psychologie in Frankfurt am Main.

Das Projekt „Junior-Team“ wurde bereits 2001 von der Sport-Jugend 
in Hessen ins Leben gerufen. Der SVG zählt zu den Pionieren des 
Projekts und unser Junior Team ist mittlerweile zu einer festen, aner-
kannten und sehr erfolgreichen Einrichtung des Vereins geworden. Das 
Junior-Team ist Ansprechpartner und Vermittler und setzt sich ehren-
amtlich für junge Leute im Schwimmverein Gelnhausen ein und bildet 
somit die Brücke zwischen Jugend- und Vorstandsarbeit. Das Junior-
Team findet Unterstützung durch die Sportjugend Hessen sowie durch 
den Vorstand des Vereins, der diese rege Vereinsarbeit natürlich mit 
Freude unterstützt. Interessierte Jugendliche sind herzlich willkommen!

Das Junior-Team 
des SVG





4949

Info!
Zum Thema 

Fitness

SENIOREN

Seniorenangebote 

NEU ! Technikverbesserung 
und Wassergymnastik

Ab dem 24. März 2006 findet freitags ab 
19.00 Uhr für Erwachsene im Nichtschwim-
merbecken die „Technikver-
besserung Schwimmen“ und 
ab 19.45 Uhr für Interessier-
te die „Wassergymnastik 
30plus“ statt.
Infos unter Tel. 06048-7154 
(Fax 06048-952170) oder 
kontakt@svgelnhausen.de

Rückenschulkurse
Die Kurse finden montags 
in der Zeit von 18.30 - 19.15 
bzw. 19.15 - 20.00 Uhr statt. 
Teilnahmevoraussetzung 
ist die Mitgliedschaft im 
Schwimmverein Gelnhausen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Teilneh-
mer/Innen pro Kurs begrenzt. Es werden 
10 Einheiten à 45 Minuten angeboten. 
Kursgebühr 40 Euro (diese Kosten werden 
von den Krankenkassen auf Antrag bezu-
schusst). Anmeldungen werden von Frau 
Erika Bill angenommen.

Aqua–Jogging
Ein weiteres aktuelles und sehr beliebtes 
Angebot ist „Aqua–Jogging”. Jeden Frei-
tag ab 19.00 Uhr „joggen” die Teilnehmer 
ihre Bahnen, bestens ausgestattet mit 

Jogging-Gurt oder Leg-Buoyancy, die 
den Übungseffekt durch Auftrieb und 
Widerstand im Wasser erhöhen. Weitere 
zusätzliche Übungen zur Verbesserung 
der Beweglichkeit und des Gleichgewichts 
werden in diesem Kurs angeboten, der von 
Frau Bill geleitet wird. Dieses Angebot ist 
für die Mitglieder des Vereins kostenfrei.

Unser Training steigert das Wohl-

befinden und fördert die Beweg-

lichkeit
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NOCH FRAGEN...

1. Letztes gutes 
Live-Konzert? Das war 
letztes Jahr mit meiner 
Freundin bei Ronan Kea-
ting in Frankfurt!  
2. Letztes gegebenes 
Autogramm? Das hab 
ich beim Kauf meines 
neuen Autos gegeben, 
leider nur auf dem Kauf-
vertrag.
3. Letztes Mal betrun-
ken? Das war Fasching 
2006 in Höchst. Leider 
kann ich davon nicht 
mehr viel erzählen, da 
meine Fähigkeiten auf 
ein Minimum reduziert 
waren! Also, was ich 
sagen kann, ist, dass 
es bis halb 12 ein echt 
cooler Abend war :) 
4. Letzte Bestellung 
bei McDonalds? Das 
ist standardmäßig das 
McChicken Menü oder 
Chicken McNuggets 
Menü.
5. Letztes Mal 
gekocht? Gekocht wird 
eigentlich recht oft, 
man hat ja heutzutage 
professionelle Hilfe (Dr. 

Oetker...etc).  
6. Letztes mal geklun-
gen wie deine Eltern? 
Ohje, das kann ich leider 
nicht beantworten, da es 
mir selbst nicht auffällt! 
7. Letztes gelesenes 
Buch? Die Chroniken der 
Drachenlanze von Mar-
garet Weis. (Is ne echt 
klasse Fantasy-Saga).
8. Letzter geschriebe-
ner Brief? Briefe kann 
man nicht direkt sagen, 
ich schreibe meistens E-
mails. Ist schneller und 
einfacher! Mein letzter 
Brief liegt schon lange 
Zeit zurück.   
9. Letztes Mal, dass 
der Falsche gewonnen 
hat? Da fällt mir spontan 
nur die Formel 1 ein: 
Fernando Alonso in der 
Formel 1 2005!
10. Letzter Besuch im 
Zoo? Das war im Sep-
tember letzten Jahres im 
Frankfurter Zoo und es 
war saukalt aber trotz-
dem echt klasse! 
11. Letzter Mal den 
Bogen überspannt? Der 

Bogen wird sehr selten 
von mir überspannt, da 
ich in Situationen, in 
welchen so etwas pas-
sieren kann, eher etwas 
ruhiger bin! Nur ab und 
zu, um Leute zu ärgern 
mach ich´s gerne :) 
12. Letztes Mal vorm 
Fernseher einge-
schlafen? Ich hab das 
Problem, wenn ich einen 
Film begonnen habe, 
muss ich ihn entweder 
fertig gucken, weil ich 
wissen will, wie es aus-
geht, oder ich überwinde 
mich, den Fernseher 
in der Pause aus zu 
machen, was selten der 
Fall ist! 
13. Letztes Mal 
unpünktlich? Vor 2 
Wochen beim Schnee-
chaos! Ich hatte schon 
etwas verpennt und 
dann konnt´ ich auch 
nur 60 km/h fahren (auf 
der Autobahn).
14. Letztes Bild 
gemalt? Ohje, mit Kunst 
hab ich´s nicht so! Die 
letzten großen Kunst-

werke von mir gab´s 
eigentlich in der Schule 
im Kunstunterricht, lei-
der hat die Lehrerin eine 
andere Vorstellung von 
Kunst gehabt! 
15. Letztes Mal 
getanzt? Getanzt hab´ 
ich zuletzt auf der Hoch-
zeit meiner Schwester!
16. Letztes Mal im 
Kino? Das war im März 
in „Couchgeflüster“! Ist 
´ne lustige Liebesko-
mödie  
17. Letzter unnötiger 
Wutausbruch? Naja, 
Wutausbrüche hab´ ich 
eigentlich selten, wenn 
man die kleinen Flucher 
im Training und so nicht 
mitzählt :) 
18. Letzte unnötige 
Frage? Die unnötigste 
Frage die mir des öfte-
ren gestellt wird, ist 
abends wenn ich im Bett 
liege: „Schatz schläfst 
du schon?“
19. Letzte unnötige 
Antwort? „Ja!“

+ geboren am 15.2.1984 + Wohnort: Linsengericht-Altenhasslau +
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…was Euch an Ideen so einfällt: Ein Bericht 
zu interessanten Themen, eine Buch- oder 
CD-Kritik, ein Aufsatz über den letzten 
Urlaub an der Nordsee…
schreibt, faxt oder mailt… es könnte sein, 
dass es in der nächsten Ausgabe der 
Schwimmbrille veröffentlich wird. 
Die Schwimmbrille
Schwimmverein Gelnhausen
Postfach 1841, 63558 Gelnhausen
Fax:  (0 60 51) 1 81 18 oder
 (0 60 51) 9 12 02 01
E-Mail:  matbe@t-online.de

Ab dem 1. Januar 2002 gelten für Inserate 
in unserer Vereinszeitschrift folgende Preise:

 1/4 Seite 25,– Euro

 1/3 Seite 30,– Euro

 1/2 Seite 40,– Euro

 3/4 Seite 55,– Euro

 1/1 Seite 75,– Euro

Liebe Mitglieder!
Unsere Vereinszeitschrift „Die Schwimm-
brille“ kann nur mit Hilfe vieler Inserenten 
herausgegeben werden. Wir möchten 
Sie daher sehr herzlich bitten, bei Ihren 
Einkäufen auch die Firmen und Geschäfte 
zu unterstützen, die unsere Vereins- und 
Jugendarbeit fördern. Wir könnten uns 
sogar vorstellen, dass es die Firmeninhaber 
freut, wenn Sie bei Ihrem Einkauf darauf 
hinweisen, dass Sie wegen des Inserats in 
der SVG-Vereinszeitung als Kunde gekom-
men sind.
Sie wissen doch: Eine Hand wäscht die 
andere. Vielen Dank.

Lasst alles 
raus…

Preise für Inserate:
SVG-Kontonummern:

VR Bank Bad Orb-Gelnhausen
BLZ 507 900 00 · Kto. 86 22 515

SVG-Spendenkonto:
Kto. 108 622 515
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Bezugspreis:  im Mitgliedsbeitrag 
 enthalten
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